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Abonnements EiulaSuug
Mit dem 1 Oktober beginnt ein neues Abonnement

ms das Halle sche Tageblatt für das vierte Quartal
1887 Bestellungen nehmen die unterzeichnete Expedition
wie auch sämmtliche kaiserliche Postanstalten entgegen
Der Abonnementspreis beträgt für Halle wie bei allen
Postanstalten einschließlich der PostProvision nur S
Mark pro Quartal Unsere geehrten auswärtigen
Abonnenten ersuchen wir das Abonnement für das vierte
Quartal möglichst bald bei den betreffenden Postanstalten
oder den Landbriefträgern rneuern zu wollen Die
hiesigen Abonnenten hadeu eine besondere Er
neuerung des Abonnements nicht nöthig

In Folge des stets wachsenden Interesses Welches dem
Halle schen Tageblatte entgegengebracht wird empfiehlt sich
dasselbe namentlich auch als Jnsertionsorgan zumal den
Inseraten durch die tägliche Aushändigung des Halle fchen
Tageblattes an das theaterbefuchende in seinen einzelnen
Personen ständig wechselnde Publikum eine besonders
wirksame Verbreitung gesichert wird

Die Expedition des Halleschen Tageblattes
Groß e Ulrichstraße 19

AMUcher WM
Bekmintmachuug

i V Vv Halle schs Stadt Anleihe von 188E
Die am I October er fällig werdenden Covpons obiger

Anleihe werden von diesem Tage ab bei unserer Stadt
hauptkasse und bei der Nationalbank für Deutsch
land und dem Bankhause Jaeob Laudau in Berlin
eingelöst

Halle a S, deu 22 September 1887

Der Magistrat
WekmmtNmchmlg

Die öffentlichen nnenigeldlichen Schutzpockeu
Jmpfungen finden für das laufende Jahr nur
noch am Mittwoch den 5Z8 September er Nach
mittags 2 Uhr im Turnsaale des Schnlgebändes
ml der CharlottenstraHe No 14 st tt worauf
das Publikum unter Hinweis auf die Bestim
mungen des Reichs Jmpf Gefetzes vom 8 April
1874 hierdurch besonders aufmerksam gemacht
Wird

Halle a S, den 24 September 1887
Der Magistrat

BetMMtimchMg
In den nächsten Tagen werden den Hausbesitzern be

hufs Berichtigung der städtischen Miethssteuer Kataster
Formulare zur Eintragung der mit dem 1 Oktober 1887
i 4 Quartal eintrete den Wohvmgs und Miethe
Veränderungen zugehen Außer dem in Mark zu ver
zeichnenden Miethszinse ist genau anzugeben was sonst
noch der Pächter oder Miether dem VerPächter oder Ver
mieter als Entschädigung für überlassene Grundstücks
bezw Wohnungs Nutzung zu zahlen oder zu leisten hat
Der Werth der nicht in baarem Gelde bestehenden Leistungen
wird diesseits durch Abschätzung festgesetzt

Die ausgefüllten Formulare sind vom dritten Tage des
Nuen Quartales ab zur Abholung bereit zu halten

Halle a S den 20 September 1887
Der Magistrat

Bekanntmachung
Wegen Tieferlegung des Kanals wird der südlich der

Wlwerhöhe belegene Theil der Lieben au erstraße
oom 29 d Mts ab bis zur Fertigstellung der betreffen
Sln Arbeiten für den Fahr und Reitverkehr gefperrt

Halle a S den 25 September 1887
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Der Arbeiter August Richard Osfade aus Ludwigsthal

A Schlesien welcher wegen Raubansalls gesucht wurde ist
griffen

Halle a S den 24 September 1887
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Nachdem bei dem unterzeichneten Leihamte in der Zeit

vom II bis IS August ds Js die Auction der

Mittwoch hsm Z8 September WM

verfallenen in den Monaten April Mai und Jnni
188S versetzten und erneuerten Pfänder welche die
Pfandnummern 1V811 bis SS48O trugen und
worüber die Pfandscheine iu braunem Druck aus
gestellt sind und auf der Vorderseite mit einem
Kreuz von derselben Farbe versehen sind stattge
funden hat werden die betreffenden Pfandgeber bezw
Pfandfchein Jnhaber aufgefordert die in diefer Auction
über die resp Forderungen des Leihamts hinaus erzielten
Ueberschüsse innerhalb der einjährigen Präclusivfrist

vom ZI September 1887 bis euychießlich
den is September 1888

bei der Kasse des Leihamts gegen Rückgabe der Pfand
scheine und gegen Quittung abzuheben Alle in dieser
einjährigen Präclusivfrist aber nicht abgehobenen Ueber
schüsse verfallen unnachsichtlich dem Reservefonds des
Leihamts bezw der Ortsarmen Kasfe

Halle a S am 12 September 1887
Das Leihamt der Stadt Halle

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das im Grund

buche von Halle a S Band 92 Blatt 3568 auf den
Namen des Malermeisters Robert Schweppe zu
Halle a S eingetragene Merfeburgerstraße 12a belegene
Grundstück an der Merfeburgerstraße Kartenblatt 4
Parzelle 240/35 Acker von 8 ar 20 c m welches nach
dem Atteste der hiesigen Polizei Verwaltung vom 6 Mai
d Js mit einem Wohnhaus und einem Waschhaus be
baut ist und außerdem aus Hosraum und 1 GartenZsowie
Vorgarten besteht

am IS Oktober 1887 Bormittags 10 Uhr
vor dem unterzeichneten Gericht an Gerichtsstelle
kleine Steinstraße Nr 8 Zimmer No 31 versteigert
werden

Das Grundstück ist mit 5,28 Mt Reinertrag und einet
Fläche von 0,8,20 Hektar zur Grundsteuer veranlagt
Der Gebäudesteuernutzungswerth ist auf 2320 Mark er
mittelt

Auszug aus der Steuerrolle beglaubigte Abschrift das
Grundbachblattes etwaige Abschätzungen und andere die
Grundstück betreffende Nachweisungen sowie besondere
Kaufbedingungen können in der Gerichtsschreiberei
kleine Steinstraße 8 Zimmer No 30 eingesehen werden

Alle Realberechtigten werden ausgefordert die nicht von
selbst auf den Ersteher übergehenden Ansprüche deren
Vorhandensein oder Betrag aus dem Grundbuche zur Zeit
der Eintragung des Versteigerungsvermerks nicht hervor
ging insbesondere derartige Forderungen von Kapital
Zinsen wiederkehrenden Hebungen oder Kosten spätestens
m Versteigerung termin vor der Aufforderung zur Ab
gabe von Geboten anzumelden und falls der betreibende
Gläubiger widerspricht dem Gerichte glaubhaft zu machen
widrigenfalls dieselben bei Feststellung des geringsten Ge
bots nicht berücksichtigt werden uud bei Vertheilung des
Kaufgeldes gegen die berücksichtigten Ansprüche im Range
zurücktreten

Diejenigen welch das Eigenthum des Grundstücks be
anspruchen werden aufgefordert vor Schluß des Ver
steigerungstermins die Einstellung des Verfahrens herbei
zuführen widrigenfalls nach erfolgtem Zuschlag das Kauf
geld in Bezug auf den Anspruch an Stelle des Grund
stücks tritt

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuschlags wird

am IS Oktober 188 Vormittags 11 Uhr
an Gerichtsstelle Zimmer No 31 verkündet werden

Halle a S den 11 Juli 1887
Königliches Amtsgericht Abthl 11

Bekauntmachung
Die hiesige Gemeinde Vertretung hat die Errichtung

einer Ortskrankenkasse für die auf Bauten beschäftigten
Personen beschlossen wogegen für dieselben die Gemeinde
krankenversicherung wegfällt

Das Statut ist unter Anhörung von Vertretern der
Betheiligten aufzustellen welche aus deren Mitte zu
wählen sind

Zur Vornahme dieser Wahl wird für die Arbeitgeber
eine Versammlung auf

Donnerstag den SS d Mts Nachm S Uhr
und sür die Arbeiter auf denselben Tag

Abends 8 Uhr im Gasthof zum Mohr angesetzt
Zum Erscheinen sowie zur Theilnahme an der Wah

sind nur berechtigt die betheiligten Arbeitgeber und deren
Leute für welche die Gemeindekrankenversicherung bisher
bestanden hat oder welche sonst durch ihre Beschäftigung

lÄM
Jnsertionspreis

für die viergespaltene Corpus
Zeile oder deren Raum 15 P z

Reclame
vor dem TageSkalender die drei
gespaltene Corvuszeile oder derer

Raum 4 Pig

88 Jahrgang
dem Versicherungszwange unterliegen sofern sie der Orts
krankenkasse beitreten wollen

Die Herren Arbeitgeber werden noch besonders ersucht
ihre Leute auf vorstehende Bekanntmachung hinweisen zu
wollen

Giebichenstein den 24 September 1887
Der Gemeinde Borsteher

Stridde

MG Mch,er Theil
Halls den 27 September 1887

An der deutsch französischen Grenze ist am
Sonnabend von deutschen Forstbeamten ausTheil
uehmer einer französischen Jagd Partie geschossen
worden wobei leider ein Piqueur der Brauerei Commis
Brignon getödtet und ein Jäger der Secoudelieutenant
von Wangen am Beine schwer verwundet wurde Dieselben
waren für Wilddiebe gehalten worden und hatten diesen
Verdacht dadurch bestärkt daß sie dieZurufe der deutschen
Beamten unbeantwortet gelassen hatten Die französische
Regierung soll bei der deutschen deshalb eine diplomatische
Aktion eingeleitet haben es bedürfte derselben indeß Wohl
kaum da deutscherseits sofort die Untersuchung über den
Vorfall in Gang gesetzt wurde Die heute hierüber vor
liegenden Telegramme lauten

Straßburg i E 26 September Nach eingegangeneu
weiteren Nachrichten heißt der zum Forstschutz kommandirte
Soldat vom Jägerbataillon in Zabern welcher am Sonnabend
vom Donon auf deutschem Boden aus mehrere Schüsse abge
geben hat Kaufmann der getödrete Franzose heißt Brignon
und ist aus Raon l Etape der Verwundete soll der Kavallerie
Lieutenant v Wanpen ans Luneville sein Wo letztere gestan
den haben als die Schüsse abgegeben wurden ist bis jetzt nicht
bekannt ebensowenig die näheren Umstände Die Grenzlinie ist
da wo der Vorgang sich zutrug sehr winkelig

Paris 26 September Der Minister des Auswärtigen
Flonrens empfing heute Nachmittag den deutschen Botschafter
Grafen Münster und theilte demselben das bisherige Resultat
der von französischer Seite angestellten Erhebungen wegen des
Zwischenfalls an der Grenze bei Vexineonrt mit Den Abend
blättern zufolge hätte auch der französische Vertreter in Berlin
den Auftrag erhalten der deutscheu Regierung Mittheilung
über diese Vorfälle sowie über den Fortgang der von franzö
sischer Seite angestellten Untersuchung zumachen Der Temps
lagt die öffentliche Meinung würde Unrecht haben sich allzu
lebhaften Eindrücken wegen des Ereignisses an der Grenze hin
zugeben ohne Zweifel könne es sich dabei um ein Uebermaß
von Diensteifer handeln Indessen erscheine es nothwendig
einem solchen Uebermaß vorzubeugen indem die Regierungen
die Strenge der betreffenden Dienstanweisungen milderten und
nur fähige und umsichtige Beamte für solche Stellungen
wählten

Der Frks Ztg wird aus Paris vom 26 d tele
graphisch gemeldet Der verwundete Offizier v W angen
sowie die übrigen Jäger und Piqueurs erklären keinen
der drei Haltrufe gehört zu haben welche der Soldat
Kaufmann ihnen zugerufen haben will bevor er feuerte
Die Blutflecken beweisen daß Wangen uud Brignon auf
französischem Boden gefallen sind Der National meint
Deutschland müsse nicht nur Schadenersatz leisten sondern
mit Frankreich ein Abkommen treffen über die Instruk
tionen der Grenzbeamten Die Wirkung des Zwischen
falls auf die Börfe war geringer als anfänglich nach der
Analogie des Zwischenfalls Schnäbele vermuthet wurde

Die France behauptet die französischen Rüstungen
seien vorgerückter als die deutschen Frankreich solle sich
daher nicht nur zur Defensive sondern nach Worten Bou
langers auch zur Offensive bereit halten

Dem Fürsten Bismarck sind aus Anlaß seines
25 jährigen Ministerjubiläums aus allen Theilen Deutsch
lands sowie aus dem Auslande namentlich aus Oester
reich Italien und England zahlreiche wohlwollende Be
grüßungen zugegangen die Zahl der Telegramme allein
beläuft sich auf viele Hunderte an deren Spitze sich die
Glückwünsche der Kaiserin der Kronprinzlichen Herrschaften
verschiedener deutscher Souveräne und ihrer Minister be
finden Besonders sympathische Kundgebungen hat der
Reichskanzler von dem Könige von Italien und dem
italienischen Ministerpräsidenten Herrn Erispi erhalten

Das Telegramm welches der König von Württem
berg an den Reichskanzler Fürsten v Bismarck bei dessen
Ministerjubiläum richtete lautet nach dem Staatsan
zeiger für Württemberg wie folgt Ich kann Mir nicht
versagen Ihnen hochverehrter Fürst Glück zu wünschen
zu dem Doppeljubiläum welches Sie in diesen Tagen
feiern Möchte Ihnen stets Treue und Anhänglichkeit zu
Theil werdei in Anerkennung Ihrer Verdienste um Kaiser
und Reich in so schweren Zeiten Der Reichskanzler
erwiderte herauf Ew Majestät bitte ich u5/erthänigst
für das huldreiche Telegramm meinen ehrfurchtsvollsten
Dank in Gnaden entgegennehmen zu wollen
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no WowWimL sz6 ZÄtMDie Post poleimstrt wieder gegen die russlichen

Werthe und schlicht ihren Artikel mit der Mittheilung
sie vernehme zuverlässig daß die gegenwärtigen Conver
sionen den Anfang den Fühler für eine ganze Reihe von
ähnlichen Operationen bilSen rG

In einem Berl Blatte das in seinem Börsentheile bis
her besondere Vorliebe für russische Anlagen bekundete
finden wir in dem letzten Wochenbericht die folgenden auf
die Gerüchte wegen einer russischen Anleihe in Paris be
zÜgliM MM A Mi izjjz chchm zchjMK

In den Kreisen der Berliner lwnta ÜQAN0S überläßt man
übrigens neidlos den Franzosen ein Feld das bereits abgewei
weidet ist Man fühlt sich behaglich in dem Gedanken daß der
deutsche Rentner den Ballast russischer Papiere nun eher ab
werfen könne und daß damit Raum für die Entfaltung von
Geschäften auf anderen Gebieten gewonnen werde

Die offiziösen Berl Pol Nachr begrüßen diese Mit
theilung wonach unsere Finanzwelt zu verzichten anfängt
für weitere Geldbedürfuisfe unserer Nachbarn den Ver
mittler zu spielen mit Freuden Es giebt in der That
anderweitige Gebiete genug führen dieselben aus auf
denen sich ihre Thätigkeit und Gefchicklichkeit entfalten
kann Wenn unsere leitenden Finanzhäuser es außerdem
noch dahin bringen wollen daß das deutsche Publikum
das Risiko welches es gegenwärtig in dem Besitz von
mehreren Milliarden russischer Werthe trägt einigermaßen
abwälzt so würden sich dieselben um unseren National
wohlstand ein hervorragendes Verdienst erwerben

Die Generalversammlung desBuchhändle r B ö r s en
Vereins tagte wie bereits gestern gemeldet am letzten
Sonntag in Frankfurt a M Es handelte sich dabei um
eine für die Entwickelung des Buchhändlergewerbes sehr
wichtige Angelegenheit nämlich um Maßnahmen bestimmt
die Existenz des Sortiments Buchhandels zu sichern und
der das solide Geschäft bedrohenden Schleuderwirthschast
im Buchhandel ein Ende zu machen Zu diesem Zweck
war eme wichtige Aenderung der Vereinssatzungen vorge
schlagen worden und wurde von der Versammlung mit
erdrückender Mehrheit angenommen In der Minderheit
befanden sich nur eine Anzahl Berliner Buchhändler Die
Angelegenheit hat eine über die speziellen Interessen des
Buchhändlergewerbes weit hinausgehende Bedeutung Zu
unsern gestrigen von sachkundiger Feder gebrachten Aus
führungen fügen wir deshalb die nachstehenden dem Franks
Journal entnommenen Bemerkungen bei welche zur weiteren
Aufklärung über den Gegenstand geeignet sind

Der Verein hat das Buchhändler Börsenblatt und das
Buchhändler Adreßbuch im eigenen Besitz und will durch Er
weiterung semer Satzungen diese beiden Hilfsmittel sowohl als
den unmittelbaren geschäftlichen Verkehr mit den Vereinsmit
gliedern allen denen verweigern welche sich mir einem geringeren
Nutzen aus der Bücherverbreitung begnügen als ihn der von
den Verlegern vorgeschriebene Lädenpreis enthält Aber ist
das nicht eine haarsträubende Zünftlerei eine Uebervortheilnng
des Bücherkäufers eine monopolistische Richtung unter deren
Druck auch der Schriftsteller leiden wird Von zunftmäßigen
oder monopolistischen Bestrebungen kann nicht die Rede sein
Der Verein nützt die gewerbegesetzliche Freiheit der Coalition
aus um die Preise am offenen Markt nach seinem Vortheil zu
beeinflussen Er verlangt keine Zunftprivilegien vom Staat
andere Vereine zu entgegengesetzten Zwecken können sich auf

thun um ihm die Spitze zu bieten Aber warum soll dem
A verwehrt sein um zehn Mark zu verkaufen was er für
neun einkauft wenn der Verleger zwölf Mark als Ladenpreis
vorschreibt Warnm soll der Mann ein Schleuderer sein
aus der Gemeinschaft der ehrsamen Buchhändler ausgestoßen
werden und für sein gutes Geld von keiuem Vereinsmitglied
etwas geliefert erhalten Dagegen ist zu erwidern daß Herr
A lediglich solche Werke auf Lager nehmen und verkaufen kann
die sicheren Absatz schon haben während er das Risiko nicht
tragen kann z B den Roman eines unbekannten Autors die
Erstlingsarbeit eines wissenschaftlichen Fachmannes die Bilder
werke einer jüngeren Schule vorräthig zu halten Er führt
nur gangbare Waare Er will sich niemals eine wohlausge
stattete Bibliothek assortiren Käme Mo Einer um sich z B
die besseren Werke über das 18 Jahrhundert oder über
Maschinenbau oder über Pferdezucht vorlegen zu lassen
da er das eine oder andere Werk sich zu Stud enzwecken
anschaffen will den würde Herr A zum Nachbar B weifen
Dieser B jedoch kattn von dem zufällig Nachfragenden
allein nicht existiren er muß auch die täglich gangbaren Werke
absetzen können und zwar mit einem Gewinn der die hohen
Unkosten für Instandhaltung einer wirklichen Bibliothek auszu
gleichen vermag Und wir sind an dem Punkte der Entwickel
ung in den buchhändlerischen Verhältnissen daß in sehr kurzer
Zeit jeder B rninirt ist wenn A bei gleichen Bezugsbeding
ungen nur die leicht und sicher verkäuflichen Bücher in den
Schrank stellt um sie weit billiger zu verkaufen als B der
seinem gebildeten Publikum möglichst einen fortwährenden Ueber
blick über alle Erscheinungen der Neuzeit gewährt und ihm eine
möglichst gut assortirte Bibliothek in allen Fächern zur Ver
fügung hält Da gestaltet sich dann die Frage wesentlich anders
Soll der Soriiments Buchhandel wie er besteht zum Vortheil
des Grossisten der nur kourante Waare führt aufhören oder
nicht Und da der Grossist sich immer in nächster Nähe der
Produktion ansiedelt ist alsbald weiter zu kragen soll der
Provinzial Buchhandel aufhören und das Geschäft nach Pariser
Art sich in Berlin und Leipzig centralisiren oder ist es wün
schenswert daß das Provinzialgeschäst durch korporative Selbst
hilfe jetzt sich auf lebensfähige Grundlagen stellt

Man sieht daß es bei dieser Sachlage sich nicht nur
um die Erhaltung einer gesunden Entwickelung des Buch
händlergewerbes sondern um ein großes wichtiges Cultur
interesse handelt In der Dccentralisation des Buch
handels in dem Bestehen einer größeren Zahl von
Zwischenhändlern liegt unverkennbar ein mächtiger Hebel
des geistigen Lebens in Deutschland Soll dieser Zustand
erhalten bleiben so muß eben auch für die wirthschaftliche
Existenz der Sortimeuts Buchhändler gesorgt werden und
wenn sie sich zu diesem Zwecke vereinigen so ist es unrecht
wenn man diese Bestrebungen mit den bekannten Redens
arten Ringen verdächtigt Mit Recht konnte der Vor
sitzende Kerr Kröner Stuttgart sagen Eine Verletzung
der Gewerbefreiheit steht nicht in Frage Eine solche Ver
letzung wäre es wenn man uns hindern wollte auf dem
Boden der Gemeinschaft diejenigen Maßregeln zu treffen
die uns zur Selbsterhaltung nöthig und zur Förderung
der allgemeinen Interessen des Erwerbszweiges nützlich
erscheinen Es ist dies ein durchaus zulässiger und auch
im Interesse der Allgemeinheit liegender Vorgang Denn
die Nation hat an der Blüthe und gesunden Entwickelung
des Buchhandels ein nahezu ebenso geistiges Interesse wie
an dem Gedeihen der Schulen oder anderer Bildnngs
mittel

Die Riforma sagt die Antwort des Königs vom
20 September auf das Telegramm des Bürgermeisters

von Rom sei der Ausdruck der Politik tv lch
italienischen Regierung bereits bei andern wichtigen Ge
legenheiten befolgt worden sei und zweifellos auch anläß
lich des demnächstigen Papstjubiläums werde befolgt wer
den Bei dem Tode Pius IX habe sich Alles in Ord
nung vollzogen da beide Parteien ihre Pflicht mit Ver
ständniß und Liebe gethan hätten Es müsse dasselbe auch
diesmal geschehen Wir machen schon jetzt das Publi
kum hierauf aufmerksam weil uns scheint daß die kleri
kale Presse sich auf ein Gebiet vorwagt auf dem es der
Regierung unmöglich wäre sie vorschreiten zu lassen
Eine solche Freiheit würde zur Erniedrigung Roms führen
welches der König als unantastbar uns als die Haupt
stadt eines freien und starken Königreiches bezeichnete Die
Regierung wird nicht gestatten daß der ruhige Verlaus
der Feier im Vatikan gestört noch auch daß die Feier
zum Vorwande antinationaler Kundgebungen genommen
werde Man müsse auf die Weisheit des Papstes rech
nen welcher im Jahre 1878 selbst die Weisheit der ita
lienischen Regierung gewürdigt habe

Damig 26 September Bei Koppalin Halbinsel Hela ist
gestern bei schwerem Sturm die deutsche Barke Helene aus
Stettin nach Memel bestimmt gestrandet und vollständig zer
schlagen worden Von der Mannschaft sind sieben gerettet ei
ner ertrunken

Karlsruhe 26 September Zu Ehren der internaken Kon
ferenz der Vereine zum Rothen Kreuz fand im hiesigen Hof
theater eine Festvorstellung Lohengrin statt welche mit einem
Prolog von deni Hoftheaterdirektor zu Putlitz eingeteilet wurde
Nach der Vorstellung ernpfingen der Großherzog und die Frau
Großherzogin die Teilnehmer der Konferenz im Foper

München 26 Sevtember Die Kammer der Reichsräthe
nahm nachdem der Referent Graf Lerchenfeld dem Ministerium
für die Wahrung der bayerischen Separatrechte gedankt hatte
die Branntweinstenervorlage einstimmig an

Kopenhagen 26 September Der König wird sich am
Mittwoch nach Ringstedt begeben um den dortigen Manövern
beizuwohnen derselbe wird von dem König von Griechenland
dem Großsürste 1 Thronfolger von Rußland dem Kronprinzen
von Griechenland sowie dem Prinzen Albert Viktor dem Sohne
des Prinzen von Wales begleitet sein

Bnkarest 26 September Erzherzog Albrecht von Oester
reich ist gestern Abend von hier abgereist Der König beglei
tete den Erzherzog zum Bahnhof wo sich auch sämmtliche Mi
nister und das Personal der österreich ungarischen Gesandtschaft
zur Verabschiedung eingesunden hatten Die Umgebnng des
Bahnhofs war mit österreichisch ungarischen und rumänischen
Fahnen geschmückt Der König und der Erzherzog nahmen
herzlichen Abschied indem sie sich wiederholt umarmten Der
Minister des Innern gab dem Erzherzog eine Strecke weit das
Geleit

Petersburg 26 September Die gesammten Reickseinnah
men für das erste Semester e betrugen 333,000,000 Rbl gegen
303,500,000 Rbl des Vorjahres die ReichsauSgaben 359,500,000
Rubel gegen 361,600, 00 Rubel des Vorjahres

London 26 September Wie die Times erfahren hat
das englische Kabinet im EinVerständniß mit dcr Regierung
von Kanada beschlossen eine Subvention zu bewilligen iür die
Herstellung eiues monatlichen Postdampferdienstes z oischen Van
eouver China und Japan durch weiche der alte rnative Ver
bindungsweg zwischen England und dem fernen Osten komple

tirt wird

31 Ein Kamps Nm s Dasein
Roman aus dem Englischen frei bearbeitet von

Max v Weißenthurn
Meine Zofe fuhr Lady Edith fort ist sehr geschickt

wenn es sich darum handelt Schmuck oder künstliche Blu
men zu arrangiren dies aber bedarf des reellen Kunstver
ständnisses wollen Sie mir helfen Fräulein

Es zuckte schmerzlich in den Zügen des Mädchens doch
sie entgegnete imt vollständigster Ruhe

Sehr gerne Lady Edith
Ich danke Ihnen Sie sind sehr zuvorkommend und

liebenswürdig ich werde dessen stets eingedenk sein ich
möchte so gerne heute vortheilhaft aussehen

Warum gerade heute mehr als an einem anderen
Tage

Das ist mein Geheimniß, lachte Edith erröthend
Ist es möglich daß sie ihn gerne fesseln möchte sragte

sich Alice mit geheimen Bangen ahnungslos daß die stolze
Edith Pierrepont ihr Leben dahingegeben haben würde für
einen einzigen Blick warmer Liebe und Bewunderung aus
Hugo Carsdale s dunklen Augen

Sie kommen in mein Zimmer nicht wahr Fräulein
Ich lasse die Blumen dort hinbringen und werde Lady
Waldrove sagen daß Sie so gütig sind mir beizustehen

Alice blieb allein aber seltsame Gedanken leisteten ihr
Gesellschaft in ihrer Einsamkeit Weshalb war jenem schönen
Mädchen so viel daran gelegen vortheilhast auszusehen
Weshalb wollte sie sich gerade mit Rosen zieren die doch
seine Lieblingsblumen waren

Ich will nicht helfen sie zu schmücken damit es ihr
desto leichter werde ihn gänzlich von mir abzuwenden
dachte die arme Gesellschaftsdame Er ist mein Gatte
das Wort des Priesters hat uns vereint sie soll ihn mir
nicht rauben doch welch törichten Gedanken gebe ich Raum
Hugo Carsdale gilt ihr nichts Kapitän Moore er ist es
dem sie gefallen will

Sie war froh nicht sofort sich wieder zu Lady Wald
rove begeben zu müssen denn sie fühlte daß sie die be
ständigen Gespräche über den geliebten Sohn nicht mit
hinreichender Fassung werde anhören können regungslos
saß sie in Gedanken vertieft bis endlich die Glocke zum
Gabelfrühstück erklang und sie sich bemüssigt sah die Ge
sellschaftsräume wieder aufzusuchen

Siebentes Kapitel
Ausschmückung der Rivalin

In späteren Jahren blickte Alice auf jene Stunde welche
sie damals beim Gabelfrühstück zugebracht hatte als auf

eins der qualvollsten ihres Lebens zurück Sie sah da
mals nur glückstrahlende Gesichter um sich hörte nur von
ihm reden und durfte nicht mit dem Zucken einer Muskel
verrathen daß er ihrem Herzen doch am nächsten stehe
Wie sehr sie ihn Alle liebten wie sie des Lobes voll waren
über ihn Kapitän Moore war erst kürzlich aus Gibraltar
zurückgekehrt und wußte eine Menge amüsanter Begeben
heiten aus dem Leben des jungen Edelmannes zu erzählen
er berichtete wie allgemein beliebt er sowohl unter den Ka
meraden als auch bei der Mannschaft sei wie viel Muth
Geistesgegenwart und Tapferkeit er stets bewiesen und selbst
das stolze Antlitz der Gräfin Waldrove nahm einen wei
cheren Ausdruck an er war in der That mit Fug und
Recht das Idol ihres Herzens dieser edle hochgesinnte
Jüngling

Athemlos lauschte Alice auf die Antwort welche erfol
gen werde als plötzlich die Frage an ihr Ohr schlug ob
Lord Carlsdale viel mit Damen verkehre

Nein sprach Kapitän Moore ich weiß kaum wie
ich sein Wesen beschreiben solle damit Alle einen richtigen
Eindruck erhalten ich glaube nicht daß er je im Leben sich
viel mit Tändeleien abgegeben und kenne keinen Mann
der in Hinsicht auf die Frauen so ritterliche Ansichten hegt
er scheint die höchste Verehrung vor jedem weiblichen We
sen sich zum Gesetz gemacht zu haben sucht aber trotzdem
Frauenumgang durchaus nicht

Lady Legard eine der anwesenden Damen welche dieses
Kapitel zuerst angeregt lauschte mit Interesse dieser Ent
gegnung wie wenig ahnte sie doch von welcher Wichtig
keit dieselbe sei für die arme bezahlte Gesellschafterin mit
dem bleichen leidenschaftlichen Antlitz

Er ist doch nicht verlobt forschte die Dame weiter
das würde ich wohl hier vernommen haben

Nein entgegnete der Kapitän und obschon wir manche
schöne Mädchen in Gibraltar hatten vernahm ich doch nie
mals daß er einem derselben befondere Huldigung darge

bracht hätte ss Äi
Das ist eigenthümlich
Ja es läßt sich eine gewisse Eigenart bei ihm über

haupt nicht in Abrede stellen eine zuweilen besonders leb
haft hervortretende Melancholie Er machte mir oftmals
den Eindruck als fei er ein Mann der irgend ein Geheim
niß zu verbergen habe wenn er sich unbeachtet wähnt
trägt sein Antlitz zuweilen einen WaMen AusdrückZur

Schau spuzsttiÄ s6
Das Gespräch nahm eine andere Wendung Alice aber

hatte abermals neuen Stoff zum Grübeln gefunden Wes
halb war er anders wie andere Menfchen Lastete das
Geheimniß seiner Vermählung schwer auf ihm Oder war

es möglich daß er sie liebe daß er traurig sei weil seiner
Neigung so vielfache Hindernisse in dem Weg standen

Lady Edith sagt mir daß sie ihr versprochen vor der
Tafel noch eine kleine Arbeit für sie auszuführen so schlug
Lady Waldrove s Stimme plötzlich an ihr Ohr und schreckte
sie empor aus ihren Träumen Gertrude mag deshalb
mit mir ausfahren Wissen Sie daß mein Sohn heute
Abend zurückkehrt Ich erwarte daß dies große Umwäl
zungen in meinem Hauswesen mit sich bringen werde

Fräulein Dervent wenn Sie zum Diner angekleidet
sind kommen Sie zu mir auf mein Zimmer nicht wahr
bat Edith die vornehme Dame wollte ja freundlich sein
gegen das junge Wesen mit den ernsten tragischen Zügen
Alice war froh wenigstens für eine kurze Spanne Zeit
wieder allem fein zu können in ihrem Zimmer Ach wie
war doch Alles so ganz anders als es sein sollte Sie
war seine Frau Seine Heimkehr war für sie doch von
weit größerer Bedeutung als für alle Anderen die
niedrigste Dienerin des Hauses aber schien mehr Theil au
ihm zu haben als sie

Einst hatte sie geträumt wie sie sich schmücken wolle
um ihn zu empfangen wie sie ihr Möglichstes thun werde
fein Wohlgefallen zu erregen jetzt wagte sie gar Nicht ein
mal ihre hübschen Kleider auszupacken sie nahm ihr ge
wöhnliches graues Seidenkleid achtete ja doch Niemand
darauf wie sie aussehe war ja doch Niemand zugegen
der ihr sine Blume ins Haar stecken würde All diese
trüben Gedanken beschäftigten sie während sie am Fenster
ihres Gcnmches stand und die herbsten Thränen weinte
welche je ihren Augen entströmt waren

Gibt es ein zweites Wesen auf dem ganzen weiten
Erdenrund das so verlassen ist als ich dachte sie kla
gend Und mein Gatte kommt heim Sie werden das
schöne Mädchen schmücken welches meine Rivalin zu sein
scheint sie werden Rosen in ihr Haar stecken ihren
schneeigen Nacken mit Geschmeide zieren während ich

die ich freudig für ihn sterben würde achtlos stehen
muß Weshalb o weshalb darf ich nicht sagen daß
er mein gehört weshalb darf ich kaum es wagen
seinen Namen zu nennen

Doch es erübrigte ihr keine Zeit mehr zu weinen
und zu klagen Sie muß sich ermannen muß sich anklei
den und zu Lady Edith gehen ob sie nun Lust hat oder
nicht denn sie ist ja die bezahlte Gesellschafterin

Sie warf einen Blick in den Spiegel aber sie war
blind sür die tragische Schönheit ihrer Züge sie dachte
nur an Edith s liebliche Erscheinung und wie diese allein

Hugo zu fesseln im Stande sein werde
Fortsetzung folgt lmöuoFmnsK



London 26 September Der hier tagende miernationale
Stenographen Kongreß wird beute Abend eröffnet Zur Theil
nahme an demselben sind auch mehrere Deutsche hier eingetroffen

New Uork 26 September Der Reeitator Prof Alexander
Slrakosch hat hier heute seine erste Vorlesung vor ausverkaufe
lern Hause schalten und hatte einen großen Erfolg

Bombay 26 September Telegramiii des Reuterfchen
Bureaus Einer Degesche aus Kabul vom 16 September
zuiolge hat sich Abdullah Khan Birjandi der Befehlshaber der
Zamindwar rmee mit 2000 Mann nach Koijaimani begeben
um sich Eyub Khan anzuschließen Der Emir sei krank und
imtzcr Stande sich von seinem Landsitze Paghman nach Kabul

l zu begeben tgvMd jzw zG jz

Der Kaiser ist Montag Vormittag 9Vt Uhr im
besten Wohlsein in Baden Baden eingetroffen und auf dem
Bahnhofe wo der Kaiser von Brasilien zum Empfang
anwesend war von dem preußischen Gesandten v Eisen
decher und von den Spitzen der Behörden begrüßt worden
Die Kurkapelle spielte bei der Ankunft des Zuges die
Nationalhymne den ganzen Weg vom Bahnhose bis zum
Mesmer schen Haufe entlang hatten sich die Schulen und
alle Korporationen und Vereine mit ihren Fahnen zum
Empfang aufgestellt Sr Majestät wurden vielfach Blumen
spenden dargebracht die gefammte Bevölkerung begrüßte
Er Majestät mit begeisterten Zurufen Die Stadt hatte
Wichen Flaggenfchmuck angelegt

Die Frau Kronprinzessin wird am Dienstag
oder Mittwoch mit den Prinzessinnen Töchtern von To
blach nach Venedig abreisen Der Kronprinz ist Sonn
tag Vormittag nach Trient gereist in der Begleitung
desselben befand sich der Dr Mackenzie welcher den Kron
prinzen jedoch nur aus einen Theil der Reise begleitete
und Rachmittags nach Meran abging

Aus Toblach wird berichtet daß der Kronprinz
mit seiner Familie und dem Gefolge am 21 d M einen
Ausflug zu Wagen nach dem Pragner See unternommen
habe am 22 begab er sich mit den Prinzessinnen Töchtern
md einem Theile des Gefolges ebenfalls zu Wagen ins
Sextenthal während die Frau Kronprinzessin mit ihren
Hofdamen nnd dem Hosmarschall Grafen Seckendorf über
Altprags auf die Plantzwiefen fuhr im dortigen Wirths
haus übernachtete und am 23 den Dürrenstein bestieg
Von dort stieg die hohe Frau nach Schluderbach ab und
traf daselbst mit dem inzwischen zu Wagen angelangten
Kronprinzen zusammen Am Abend des 23 traf die
konprinzliche Familie mit dem Gefolge in Toblach wieder

ein Das Aussehen und die Laune des Kronprinzen
waren vortrefflich Von Venedig aus wird die kron
prinzliche Familie sich nach Borveno am Lago maggiore
begeben und dort für längere Zeit Aufenthalt nehmen

Gelegentlich dieser Mittheilungen fei noch eines ge
miithv ollen Wunsches unseres Kaifers gedacht
den derselbe jüngst ausgesprochen Bei einem Empfange
beglückwünschten zahlreiche Persönlichkeiten den Kaiser zu
seinem prächtigen Aussehen Freundlich sagte der Monarch
Ich fühle mich jetzt auch sehr wohl allein das muß fein

denn ich habe einen Wunsch dessen Erfüllung ich noch
erleben möchte Gefpannt sahen Alle auf den greifen
Monarchen und dieser fuhr fort Ich möchte noch ein
mal hell und schmetternd wie in früheren Jahren die
Stimme meines Sohnes des Kronprinzen
hören

Der Aufenthalt des Kronprinzen im Süden
dürfte wohl noch längere Zeit vorgesehen sein denn wie
die N Nachr von zuverlässiger Seite ersahren hat das
Beamten und Bedienten Personal des Kronprinzen einen
Urlaub bis zum Mai nächsten Jahres erhalten
Dazu verlautet aus einer Quelle die bisher sich noch
Mals wohl insormirtgezeigt hat daß Prinz Wilhelm
mit feiner Familie den Winter üb r das kronprinzliche
Palais beziehen wird

Ein schönes Wort unseres Kaisers wird von Ber
liner Blättern mitgetheilt In einen Patentvrozeß mit
einer bekannten Berliner Palentmöbelfabrik verwickelt ver
säumte ein auswärtiger Fabrikant die rechtzeitige Zahlung der
Palentoebühr an das kaiserliche Patentamt obgleich der schwe
bende Streit ihn besonders vorsichtig machen mußte und das
Gesetz demselben mit einer Frist von drei Monaten nach der
Fälligkeit hinlänglich Zeit gewährt haben dürfte Es war dies
im vergangenen Winter während der Zeit der großen Schnee
sälle das Geld wurde erst am zweiten Tage vor Ablauf der
Frist auf die Post gegeben blieb mit dem eingeschneiten Zuge
unterwegs liegen und gelangte in Folge dessen zu spät an das
Patentamt so daß dieses das betreffende Patent für erloschen
erklären mußte Vergeblich wandte sich nun der Säumige an
alle Instanzen der Prozeß war dnrch Kros in MU s ent
schieden das Patent erloschen Der Fabrikannt hatte sem Alles
auf dieses Patent gesetzt und glaubte ein Bittgesuch an den
Kaiser müßte ihn retten Doch des Kaisers Antwort lautete
Sehr bedauerlich Höheren Gewalten und ihren Schickungen

bin auch ich unterworfen anch ich muß den Gesetzen des Landes
gehorchur

Die internationale Konferenz der Vereine
vom rothen Kreuz in Karlsruhe beschloß daß der
von der Kaiserin ausgesetzte Preis der besten inneren Ein
richtung eines transportablen Lazareths zu Theil werden
folle Zur Verhinderung de Mißbrauchs des Namens
Rothes Kreuz nahm die Konferenz den Vorschlag des

belgischen ComirSs mit einem Amendement v d Knefebeck
in nachstehender Form an Die Konferenz spricht den Wunsch

aus in jedem zur Genfer Konvention gehörigen Haufe
möge eine Gesellfchaft vom Rothen Kreuz bezeichnet werden
der allein das Recht zustehen soll dieses Vereinszeichen
zu führen Hinsichtlich der Errichtung von Museen für
Ambulanzen Material beauftragte die Konferenz das Genfer
Comitö mit einer Enquete und mit dem Berichte an die
nächste Konferenz Der Großherzog und die Großherzogin
sowie Prinz Ludwig wohnten der Verhandlung bei

Der Kaiser hat wie die Köln Ztg meldet das
Herrenhansmitglied Frhrn v Solemacher Antweiler

zu Bonn der in dem bekannten Streite mit einem
jungen Herrn von Schorlemer Metternich vom Landgericht
zu Bonn wegen Duellforderung rechtskräftig verurtheilt
worden war nunmehr vollständig begnadigt

Das Franks Journal schreibt Gewisse Publizisten
beschäftigen sich mit einer bemerkenswerthen Vorliebe mit
der Minister Anwartschaft unseres Herrn Oberbürgermeisters
Neuestens tauchte dieselbe im Hamburger Korrespondenten
auf Diese Publizisten handeln entweder gegen besseres
Wissen oder sie sind über Herrn Dr Miquel und dessen
Neigungen sehr schlecht berichtet

Zu Theodor Storm s siebenzigstem Geburtstage ist im
Verlage der Gebrüder Pätel in Berlin eine Jubiläums Fest
schrift über Storms Leben und Dichten erschienen die ein er
schöpfendes Bild des Menschen wie des Poeten Storm bietet
Der Verfasser dieses Buchs Dr Paul Schütze em noch
jugendlicher Privatdocent an der Universität Kiel ist wenige
Tage nach Storms Geburtsfeste gestorben

Geheimer Medizinalrath Professor Dr Joseph
Meyer einer der gesuchtesten Aerzte Berlins ist gestern
Abend nach kurzem Krankenlager an Lungenentzündung
gestorben Der Verblichene ein Schüler Schönleins und
Johannes Müllers galt als Capacität für Nierenkrank
heiten Darm und Magenleidsn und war Direktor der
Berliner Universitätspoliklinik Anläßlich seines sünsund
zwanzigjährigen Jubiläums als Direktor der Klinik wurde
ihm der Charakter als Geheimer Medizinal Rath verliehen

Nach der Kreuz Ztg hat das Auswärtige Amt
500 Gewehre mit dem nöthigen Schießdedarf nach dem
südwe lasrikanischen Schutzgebiete gesandt mit denen die
Hereros bewaffnet werden sollen damit sie die unaufhör
lichen Angriffe der Hottentotten abwehren können

Der hygienische Kongreß in Wien ist am Montag
durch den Kronprinzen Rudolf feierlichst eröffnet worden
Nach einer Ansprache des Präsidenten des Organifations
Kowitees ergriff Kronprinz Rudolf zu nachfolgender Rede
das Wart Dem Präsidenten der soeben freundliche Worte
an mich gerichtet herzlich dankend bitte ich die Versicherung
entgegenzunehmen daß ich es Mir zur Freude und Ehre anrechne
an der Spitze des Kongresses zu stehen Das kostbarste Kapi
tal der Staaten und der Gesellschaft ist der Mensch jedes ein
zelne Leben repräsentirt einen bestimmten Werth diesen zu er
halten ihn bis an die unabänderliche Grenze möglichst intakt
zu bewahren ist ein Gebot der Humanität und auch Ausgabe
aller Gemeinwesen Der Einzelne wie groß auch die ihm zu
Gebote stehenden Mittel seien um das eigene Wohl zu schützen
bleibt doch machtlos gegenüber den Nachtheil gen Einflüssen die
uns alle umgeben hier muß daher gemeinsames Wirken helfen
Dieser großen Aufgabe dient die auf wissenschaftlicher Grund
lage fußende von der Demographie unterstützte Hygiene
Ueberblickeu wir die Referate der einzelnen Berichterstatter die
ses Kongresses so erstaunen wir daß diese Wissenschaft alle
Bereiche umfaßt Haus Schule Produltion Krieg Stadt
Verkehr und Industrie Die Theilnahme so illustrer Vertreter
aller Nationen und Staaten ist ein Beweis von der wahrhaft
internationalen Bedeutung der Hygiene Es erfüllt mich mit
wahrer Genugthuung Sie in dieser Stadt zu begrüßen welche
der Mittelpunkt reger wissenschaftlicher Arbeit und ernsten
Forscheus ist Namens des Kaisers erkläre ich den Kongreß für
eröffnet Der Eröffnung des Kongresses wohnten auch der
Erzbischof sowie die Minister Ziemialkowski Graf Falkenhayn
v Prazak v Gautsch und Marquis v Baequehem ferner der
Botschafter Prinz Reuß und fast das geiammte diplomatische
Korps bei Die Rede des Kronprinzen wurde mit begeisterten
Zurufen aufgenommen Nach den Vorträgen der Professoren
Gruber Vruardel Pettenkoser und des Geheimraths Köler er
folgte die Eiutheiluug in Sektionen Hierauf wurde die öffent
liche Sitzung geschlossen Kronprinz Rudolf ließ sich mehrere
hervorrageude Theilnehmer an dem Kongreß vorstellen und
richtete an dieselben huldvolle Ansprachen

Die prachtvolle Vase welche unser Kaiser dem
Fürsten Bismarck zum Geschenk gemacht hatte soll an
ihrem Bestimmungsort angelangt nach einem dem Berl
Taaebl aus Wandsbeck zugehenden Privat Telegramm
beim Auspacken in völlig zerbrochenem Zustande vorgefun
den worden fein

Der bekannteVerlagsbuchhändlerHans Reimer In
haber der renommirten Weidmann schen Verlagsbuchhand

lung in Berlin ist in Obern dorff in Bayern gestorben
Ein gewisses Aufsehen wegen seines schroffen Tones

macht folgender Erlaß des Landraths Willert an die
Gemeinde Vorsteher des Kreises Numslau Ich wünsche aus
verschiedenen Gründen mit den Gemeinde Vorstehern des Krei
ses in regerem persönlichen Verkehr zu stehen als dies bisher
der Fall ist Ich ordne daher an daß die Gemeinde Vorsteher
bei ihrer Anwesenheit in der Stadt an Markttagen und sonstigen
Gelegenheiten sich im Amte melden und nich meinen Wünschen
fragen Der Landrath wird in den nächsten Tagen fehr be
rühmt sein Selbst die Nai Ztg kann nicht umhin denselben
ein Wenig abzukanzeln die Freis Presse thut das natürlich
kräftiger
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Berliner Börse vom S6 September

Verein jüngerer Buchhändler Ab 8z Bersamm im Pfälzer Schießgraben
Naimricnziichter Aercin siir Halle a S und Umgegend Versammlung im

Eiskeller
SScrein von Kricnern Z Sept 187 Ab 8 im Hotel zum Kronprinz
Höllischer DchLUcnSunS Schiebtag
Katholischer Männerverein Ab von 8 10 i Ausschank der Hall Aktien

Bierbrauerei gr Ulrichsir 55
Verein Sinigieit Ab 8 in Häubers Restaurant
Hall VoUs Liescrtasel Ab 8 Uebungsstunde tt Klausstraße 8
Liedertafel Laute Ab 3j in Bölke s Restaurant
MLnnerchor Ab 8 10 Uebungsstunde im Reichskanzler Leipzigerstraße
Gesangverein Helena Ab 8z Uhr Uebungsabend des gemischten Chores

Friedrichstraße 5
Gesangverein Arion Ab 8 Uebungsstunde im Paradies
Gesangverein GntendergbnuS Ab S Uebungsstunde in der Goldenen Kette
Zayn scher Turnverein Ab 9 105 Städtische Turnhalle
Turnverein Nie Ab 3j Uebung w der Turnhalle Taubenstr IS
Rndrc Slub Nelson von 1874 Ab 8Z in Lücke s Hotel
Sinser Mb Rcpwn Abends 8 11 im Paradies
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Uebersicht der Witterung

Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten
Städten folgende Petersburg 8 Memel j IV Berlin r 8
Hamburg i 19 Chemnitz 5 8 Regen München i 3 Paris j 3
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Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Ban
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz Creditanstalt
Leipz Diskonwg

gd Banw
Meining Hyp 40
Mitteld Creditbank
Nationalb f Dtschld
Nordd Bank
Oesterr Credit Anst
Petersb Diskontob

do Internat
Preutz Bodenkredit
7 Ctr Bd 40
Reichsbani
Sächsische Bank
Weimarische Bank

Sl Eisens Priorit VAigatio e
Nachen Mastricht
Dur Bodenbach

do 2 Ldo 3 LKaichau Oderberger
do Goldpr

Kronpr Rudolfsb
Oestr Fr Staatsb

do von 1874
do von 1885
do Ergänz NH
do 1 u 2 L
do Goldpr

Pilsen Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Obligat
do Gold

Ungar Nordostbahn
Bresi Grajewo tnd g
Gr Russ Eisenb g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do in Lstrl
Kursk Kiew gar

do kleine
Mosco Kursk gar
Mosco Rjäsan gar
Bjüsan Koslow gar
Khaschk Morczauskg
Südwestbahn gar

TranskaumMe g
do kleine

Warschau Teresp g
Wladilawkas

100,75 bG

86 10 b

33 dG102,75 VA
74 60 l B

403 50 bG
333, G
376,25 t

3s1 G
106 25 G
99,90 bG
74,25

291,50 dL
291 50 bB
102 50 b
93 60 b
7,9,60 iilZ

83, G
71,50 G
94,30 b
94 60 b
S4 50 is

102, G
102, G
81,90 b
c 1

33 20 Gs
94,10
30

63,60
65
94,30
77,60

Wechsei

Amsterdam 100 A
London 1 Lstrl
Paris 100 Fr
Wien 100 fi
Petersdnrg il SA

S T
3 T
ST
8 T
3W

168,60 b
20,435b
30, 0 B

162,40 i
179,35 b

5ss
3

6

SV
6

7
9
11

7V
5V
0

g

5V
6

4

5

4

i u

20
13
5V
3

6z

sv
0

108 G
167, S
111 75 B
146 KG
199,50 b
213,25 b
2S5 bG
24410 M
41, cG

165 bG
147 50 E
32, B
78 40 i
89,50 G
74,60 G

129 25 S
162 50 G
66,75 G

2 8, B121,30 VG

92, bB
114, S
54 75 B
124,10 i,C

123,90 b
157, bB
119 50 G
10 ,50
158 bB
16 W162 50 bG

196 bG
132,50 üG
99,25 bG

33 dB173 30 G
101,10 G
109,50 dB
97 25 bG

95 G92 25 bK
147L0 0

1 ,2,25 bG

115 G109 25 bV
136, bG
135 10 b
113 25 B

53 50 G
Bergwerks ndSHiitt s AW

AnHalter Kohle
Dort Nnwn
do St P Lt LDuxer Kohlen
do do conv

Win Müsen
Köu u Laurah
Lauchhammer
Sächs Gußstahl
S Th Braunk B

do St Pr b
swlb Zinkhütte
do St Pr 5

Westeregeln

11 130 25 bG

14 G71, bG
72 G35,10 b
26,30 bG

86 bB69,50 B
126,25 G

35,20 G
109 LG
153,75 B

Deutsche HWothitrtii PsmiSdrii

z D Psandbr
do doPr Psandvr I

Wietning Hypothdr
do Präm Psdor

Nordd Grdcr Psdr
Pr Bodencr rzd
Pr Cent Bod rzb
Südd Bodencred

5

4

3V
4

4

5

5

0

102 G
102,75 G
105 bG
101,30 K
123,25 VG
101 60 S
112 60 G
115,50 Ä
101,60 B

Äeipz Börse v 26 Sept
Sächs Rente
Aitentmrg Zeitz
Außig Teplch
Buschtiehrad I Em
Wenvurg Zeitz
Buichtshrader
Mg D Eredtt
Leipziger Bank
Sächs Bank
Dörstewch Rattm

S Tyür Braunk
00 St Pr 5 o

B S Th P St Pr
Kl er Par u S A
Luckerräfj Halle
Hall Straßenbahn
SiMpqu Papiers

3

4V
4V

9

SV

15
15

16

SV
IS

90,70 G
103, G
102,90 B
35,80 G

185, B
119,72 bG
174, bB
136,75 G
113,30 G
63,50 G

135 B
137, B
67 75 G
67 75 G

110 G127, B



W

Bezixk des Königlichen
Eisenbahn Betriebsamtes

H sWitteuberge Leipzig
Umbau Bahnhof Halle

Die Klempnerarbeiten zum ZSständigen
Lokomotivschuppen sind zu vergeben

Preisverzeichniß und Bedingungen sind
gegen Einzahlung von 1 Mark von der
unterzeichneten Bauinspektion zu beziehen

Zeichnungen liegen in unseren Geschäfts
räumen im Empfangsgebäude zur Ein

Angebote sind unter Benutzung des Preis
Verzeichnisses und Beifügung der anerkann
ten Bedingungen postfrei und mit der Aus

Angebot auf Klempnerarle ten
bis zum 3V Sept mber Z887

zimosW Vormittags Uhr z
an uns einzusenden

Ziischlagsfrist 8 Tage
Halle a S den 15 September 1887

Königliche Eisenbahn Bauiuspection
iCötheu Leipzig

Anction
Am Mittwoch den Ä8 d Mts

Vorm LO WHr werde ich Geiststr 4S
s Nuszbanm Gallerie Spiud

Zwangsweise gegen Baarzahlung ver
steigern

Gerichtsvollzieher in Halle a S

Auctwn
Mittwoch den S8 September er

Vorm ZO Uhr verkaufe ich in der Geist
straste 4S zwangsweise

Kleiderschrank I Wanduhr einen
Spiegel mit Cousol 4 Uhrketten
sHaarschnureu v a S

auf freiwilligen Antrag
I gute Bettstelle mit Matratze

öffentlich meistbietend
b s l Gerichtsvollzieher

Auktion
Mittwoch den 38 September er

Mittags ZÄ Uhr verkaufe ich in der
IZitoliQ schen Gastwirthschaft zn Gie
bichenstein zwangsweise

1 Sopha I Kommode I wollenes
Tuch 1 wollene Frauenmütze eine
Serviette

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung

S i Le s SvZ
Gerichtsvollzieher Geiststrafte 3

Anetion
Mittwoch den Ä8 September cr

Vormittags 10 Uhr versteigere ich
Geiststratze 4Ä hier

1 Regulator Spiegel Ä Kom
mode I Nähkasten I Küchenschrank
1 Kleiderschrank u eine Dekupir
Maschine

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung

Gerichtsvollzieher in Halle a S
ob Leipzigerstr 8S

Inventar Auction in Stadt Zürich
Mittwoch den S8 September Vormittags 1V Uhr Betten Waschtische c

Donnerstag den SS September Vormittags 1 Uhr Porzellan Glas Silber Bestecke zc

Lin Museum äei Ltknogi apkie in kill u Woi t

Im L llselüub au Lredws risllebeQ orsedöwt

von rot Dr
fr kat slWMimils

n Z ö/sga/itsn /ll/b/mn2bän /en ä 6 oc/e is
c sn ä

L/it 500 S LS 7/uo noia/e
vr Ksl I I iullei in clor 2vttseliriLt

Völ ag lieg Libliogi apli 8iituts in I eip ig
ü/e s/ ste s,sten ünnc ee/t/sc s

Niesen Keaelrobbe
L7 Fütterung früh 11 u 12 Nachm 3 4 5 u 6 Uhr

kermsniseke fi8ck lZi 088 snkjlung
Große Ulrichstrahe 37

Täglich Lri vZ v zu den billigsten Tagespreisen
vvkv Mt attbeliebt Z Pfd 3S Pfg im Ausschnitt 40 Pfg

z Pfd IO Psg
A Pfd 3S Pfg

Bei Abnahme größerer Posten Preisermäßigung
Ich mache auf meine berühmte dänischen aufmerk

sam auch dasz täglich und Mreds erhalte
ZT ZZ z WZ ZC

I llnverhei atheten
Beamten Lehrern Kaufleuten Stndirenden bietet mein Restaurant selbst den verwöhnte

sten Feinschmeckern zu sehr solidem Preise
Gr Märkerstrstze Ecke Kuhgvfse Wz imv

Für Damen ist Mitta stisch in separatem Zimmer

Größte verbreitetste deutsche Mo
natsschrift alle Gebiete umfassend
Musterhafte Gediegenheit u äußerst

K A amüsanter Inhalt durch Mitarbeiter
ersten Ranges verbürgt Jllustra

520000 V K
Bankgelder zu VZ
in größeren Abschnitten sowie

75 000 Mark 2 Mal 60000
45 000 4 Mal 30 000 28 500
25000 20000 2 Mal 17 500
15 000 3 Mal 12 000 9000
7500 5 Mal 6000 5000 und

3000 Mark
Privatgelder

sind theils sofort theils zum 1
Jammr 1888 auf solide Haus
und Äcker Grundstücke zu 4
4///o Zinsen nnd mehrere
Jahre unkündbar durch mich

anszuleihen

Nachweis nur guter Haus
oder Acker Hypotheken für

Kapitalisten kostenfrei

Vermittelung von An u
Verkäufen städtischer und
ländlicher Grundstücke für

Kauffucheude kostenfrei

Mo Will
Hypotheken Kommissions
und Ageuturen Bnreau

inHalle a/S Brüderstr IS

Anction
Am Mittwoch den Ä8 d Mts

Vormittags Uhr sollen Geist
strafte 42 verschiedene gute Möbc
zwangsweise verkanft werde

Gerichtsvollzieher in Halle a S

Wegen hoher Auflage bestes Jnfertionsmittel Jetzt besonders zu beachten
Lin gi snilivses panoi sm l vis jungki au im IpsngMIien von clei Wengei nalp

US gesellen welche jetzt im Vordergrunde des Interesses steht

u sM liitlilerAnfang Oktober beginnen die Curie für Handnähe Kunstarbeit Spitzen
klöppeln Freihandzeichnen Mafchinennähen Wäscheznschne d N Schneidern Putz
machen Buchführung Deutsch Literatur und fremde Sprachen Koch und
Haushaltungseuise jedoch nur für Pensionärinnen Junge Mädchen welche
das 14 Jahr erreicht haben werden hierfür aufgenommen

Ausbildung von gewerblichen Lehrerinnen Direktricen und Stützen der
Hauöfrau Nähere Auskunft Prospekte und Meldungen bei der

Vorsteherin

Anctiou
Am Mittwoch den 28 d Mts

Vorm 1O Uhr versteigere ich Geist
straße 4Ä zwangsweise

1 Kleiderschrank Ä Fügebänke u
1 Parthie Bretter und Bohlen
I t Gerichtsvollzieher

Anetion
Mittwoch den L d M Vorm

SVs Uhr versteigere ich Geiststra e 4S
hierietbft zwangsweise

lt Stück Paletotstosf I Waaren
schrauk I Schreidpult und 1 Mb
Cylinderuhr

Ilii ntt Gerichtsvollzieher
Neue nnd gebranchte Möbel aller

Art verk billig Brunoswarte

Die 1
Aniier Ctzocolsde

ft kW deullche Fabrikat
das sich iehr schnell die Gunst des
Publikums erworben lmt ui d

ieldst den renommirlen srantösi il en und schweizer
Chocoladen vorpejoge wird Die Anrer llhoc ladi

teichuel sich hauptsächlich durch einen

V p oorsiiglichkU G sch l l
arode Nährwerth und leichte B rdauNch
e t oriheilhaft au und verdient daher llcn Han

srauen warin einpfählen zu werde Pfund il/,
Wii und daher Nr t s Ml ist ganz dtj nder

mpfthiL Korrölthtg bei
Herren B Wilhclü Matthcs H Eu ler und

G LinSuer in Salle

Gegen hohe Provision
wird ein Vertreter gesucht von einer leistungs

fähigen Hamburger Cigarren Fabrik und
Import Geschäft Respektable Persönlich
keiten welche Konnexionen in den feineren
Kreisen besitzen werden um gesl Offerten
srrd M 413 Z Central Annoncen Gureau
William Willens Hamburg gebeten

Gin in Küche und Haushalt er
fahrenes Fräulein in gesetztere
Jahren aus guter Familte wird bei
hohem Gehalt zur Stütze der Haus
frau zum sofortigen Antritt gesucht
Gute Zengnisse persönl Vorstellung

nöthig S sliUiiFBahnhof Nordhause
In meinem Schnitt u Leinengeschäft kann

ein j anst Mädchen zum 1 Oktober in
die Lehre treten IV w Z vII r
LiMKK N ickiw
lernen wollen werden wieder angenommen

Moritzthor No 5 Tr
MimiiM VsriiiMrWS
Meinen werthen Kunden hiermit die er

gebene Anzeige daß ich meine Wohnung
nach gr Ulrichstratze 65 verlegt habe

Schuhmachermeister
An den Cursen für Weiszuäheu

Wäscheznschneidcn Plattstickerei und
allen Knnstarbeiten könne noch junge
Mädchen theilnehmen

Geiststr 72 I
Geprüfte Handarbeitslehrerin

WNcliö NMR IlNdUI
Zum bevorstehenden Quartalwechsel bringen

wir die mit unserem Martha Hause
Gottesackergasse 2 verbundene Herberge als
anständiges und billiges Unterkommen für
ordentliche Mädchen von hier oder auswärts

in Erinnerung Der Vorstand

I

Täglich ch s, xm
frische Frankfmter

Wiener Wiirstchc
empfiehlt

große Ulrichstraste Ä7

MsSche Z Srb
wird zum I Oktober gesncht

KözngSstratze iZÄ
Zu melden von 2 4 Uhr im Reftanrant

Mtvl Vsviil
Die 4 Billards sind heute wieder aus

dem MM neueu Saale WU entfernt
und im Winter Billard Salou aufge
stellt Der neue Saal mit Bühne
welcher sich zur Abhaltung von Hochzeiten
Familiensestlichkeiten Commerse
Versammlungen e ganz vorzüglich eignet
wird auf vorderige Bestellung gernreservirt

N LZAAvr
Heute Mittwoch Nachmittag

Familien Concert
Z ÄNUiö freiem Gutree j px zc
Diese Concerte finden auch im Winter statt

Ii IZKvrI i rÄt
Im Thierpack Ausstellung einer lebenden

Riesen Robbe

VictorMKheater
Mittwoch den S8 September 1887
vie Mlicke smvMiIteii

Für den redaktionellen und Jnscrcitmtl nl veraiitwortlich Julius Muuckelt in HaAr Plötz che Buwöruckerei R Stietschmann in Halle
Expedition des Halle schen TageviatteS Großl Mrichskaße 19 geöffnet von 7 Ühr Mvrgms bis 7 llhr Abends

Hierzu 1 Beilage
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